
22. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Bei dir ist Vergebung, dass man dich fürchte.   

Ps 130,4 > tzb 768 |||| Lit. Farbe: grün 

�  PSALM 143,1.8.10 

II  "***[*5**6*]**I***b***I********9{{******m*****]*****I******7********v*{****b*******]] 
ERR, erhöre mein |Gebet, / um deiner  

Treue willen vernimm mein |Flehen, * 

erhöre mich in deiner |Gerechtigkeit. 

Lass mich am Morgen hören deine |Gnade; * 

denn auf dich, |HERR, hoffe ich. 

Tu mir kund den Weg, den ich |gehen soll; * 

denn mich |verlangt nach dir. 

Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn 

du bist mein |Gott; (-)* 

dein guter Geist führe mich |auf ebner Bahn. 
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Ehre sei dem Vater und dem |Sohn (-)* 

und dem Hei|ligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und |allezeit * 

und in Ewig|keit. Amen.  

+ 

�  ZUM KYRIE 

ott, du vergibst alle unsere Sünden, überreich 

ist dein Erbarmen; — Vater der Barmherzigkeit, 

wir beten dich an:    K/G Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du trägst unsre Schuld, durch 

dich sind wir erlöst und frei; — Retter und Versöhner, 

wir beten dich an:    K/G Christe eleison 

Heiliger Geist, du machst uns der ewigen Liebe ge-

wiss, du erfüllst uns mit der Kraft der Vergebung;  

— Geist des Lebens, wir beten dich an:     

K/G Kyrie eleison 
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�  KOLLEKTENGEBET 

eiliger, starker Gott, deine Liebe überwindet 

die Gewalt des Bösen: Verwandle und erneuere 

uns, dass wir einander lieben, wie du uns liebst, ver-

geben, wie du uns vergibst, damit die Kraft der Ver-

söhnung die Welt verändere. Darum bitten wir im Na-

men unseres Herrn Jesus Christus, mit dir und dem 

Heiligen Geist loben wir Ihn in Ewigkeit.  

immlischer Vater, deine Liebe und dein Erbar-

men sind größer als unser Herz. Wir bitten dich: 

Lass uns dein Erbarmen erfahren, damit wir lernen, 

einander anzunehmen und zu lieben, in der Nachfolge 

deines Sohnes Jesus Christus, unsres Herrn der mit 

dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert von 

Ewigkeit zu Ewigkeit.  

�  ZUM HALLELUJA 

er Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, * 

und verbindet ihre Wunden. 
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�  FÜRBITTEN 

ütiger Gott, in Christus schenkst du uns 

Vergebung und neues Leben; durch ihn bitten 

wir dich: 

Lass deine Kirche aus der Kraft der Vergebung leben 

und hilf ihr die Botschaft deiner versöhnenden Liebe 

glaubwürdig zu bezeugen. Wir rufen zu dir: 

Erfülle die Gedanken der Regierenden mit deinem 

Geist, dass sie ihren Einfluss einsetzen, Konflikte und 

Spannungen unter den Völkern friedlich zu lösen. Gib 

Versöhnung und Gerechtigkeit unter den Völkern, die 

im Krieg stehen. Wir rufen zu dir: 

Sei mit den Männern und Frauen, die sich einsetzen 

für eine gerechte Wirtschaftsordnung und die Bewah-

rung der Schöpfung. Öffne durch deine Güte auch 

unsre Herzen und überwinde Fremdheit und Miss-

trauen unter uns. Wir rufen zu dir: 
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Mache uns bereit, eigene Fehler einzugestehen und 

denen zu verzeihen, die an uns schuldig geworden 

sind. Wir rufen zu dir: 

Schenke unseren Verstorbenen Vergebung ihrer 

Sünden und lass sie ruhen in deinem Frieden.  

Wir rufen zu dir: 

ater des Erbarmens und Gott allen Trostes, 

schenke uns und dieser Welt deinen Frieden, 

durch Christus, unseren Herrn. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

�  DANKGEBET 

esus Christus, auferstandener Herr, Wir bringen dir 

unseren Dank, denn du hast uns im heiligen Mahl 

Deine Barmherzigkeit geschenkt. Lass uns jeden Tag 

aus deiner Liebe leben und weitergeben, was wir von 

dir empfangen haben. Darum bitten wir dich, denn 

du schenkst Leben und Barmherzigkeit heute und in 

Ewigkeit.   
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